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Rechtmäßige außerordentliche Heimplatzkündigung wegen gröblicher Pflichtverlet-

zung eines Bewohners 

 

Vermehrt kommt es in stationären Pflegeeinrichtungen zur Frage, welches Vorgehen bei ei-

ner gröblichen Pflichtverletzung eines Bewohners in Betracht kommt. Hierzu sieht § 12 Abs. 

1 Nr. 3 WBVG vor, dass in diesen Fällen eine Kündigung dann in Betracht kommt, wenn die 

Aufrechterhaltung des Betreuungsvertrages dem Einrichtungsträger nicht weiter zugemutet 

werden kann. So hat das Landgericht (LG) Essen mit Urteil vom 18. März 2013 entschieden 

(Az.: 1 O 181/12), dass eine Kündigung dann angemessen ist, wenn es aufgrund eines Vor-

falles einem anderen Heimbewohner nicht zuzumuten ist, mit dem Delinquenten weiter unter 

einem Dach zu leben. In diesem Fall wurde ein Bewohner dabei entdeckt, als er in das Zim-

mer einer anderen Bewohnerin eingedrungen ist und die dementiell erkranke bettlägerige 

Bewohnerin unsittlich berührte. Es wurde dabei bestätigt, dass es eine Nebenschutzpflicht 

des Betreibers aus dem Vertrag sei, andere Bewohner vor Übergriffen zu schützen. Außer-

ordentliche Kündigungen wurden von anderen Gerichten auch bei einer nachhaltigen Stö-

rung des Hausfriedens und Gewalt gegenüber anderen (vgl. LG Coburg, Urteil vom 

17.11.2008 Az: 32 S 85/08) und dem Verstoß gegen das Rauchverbot (vgl. Landgericht 

Freiburg, Urteil vom 05.07.2012, Az: 3 S 48/12) bejaht. Zu beachten ist allerdings, dass bei 

nicht schuldeinsichtigen Bewohnern eine Interessenabwägung gegenüber dessen und denen 

der anderen Bewohnern oder Mitarbeitern vorgenommen werden muss. 
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